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Sumak Kawsay – El buen vivir

Laudato si – 

die Umwelt-Enzyklika des Papstes

Weltgemeinwohl



RESSOURCEN



RESSOURCEN
8. August 2016 – Earth Overshoot Day
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2005 20. Oktober

2010 21. August

2015   8. August

Würden alle Menschen genau so viele Ressourcen verbrauchen, 
wie wir in Deutschland, w re der Earth ä Overshoot Day bereits am 29. April!



 
Quelle: IEA Key World Energy Statistics 2014
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HUNGER



HUNGER
 

Quelle: WFP



HUNGER
 

Täglich sterben immer noch rund 25 000 Menschen aufgrund von Hunger!

Anzahl der Hungernden weltweit

1990-1992 1 Mrd.
1999-2001 919 Mio.
2004-2006 898 Mio.
2007-2009 867 Mio.
2010-2012 868 Mio.
2016 795 Mio.

Gemessen in Prozent an 
der Weltbev lkerungö
1990-1992 18.6 %
1999-2001 15.0 %
2004-2006 13.8 %
2007-2009     12.9 %
2010-2012     12.5 %
     2016           10.9 %

Ein Millennium Entwicklungsziel ist es, die Zahl der an Hunger und Armut 
leidenden Menschen im Vergleich zu 1990 bis 2015 zu halbieren!

 
Quelle: FAO



HUNGER
 

Quelle: Welthungerhilfe
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ERN HRUNGÄ
Pflanzen vs. Tiere



ERN HRUNGÄ
Regional, saisonal, bio, fair

Treibhausgasemissionen in Abh ngigkeit von Entfernung und Transportmittel ä
(Bezugspunkt ist München) Angaben in g CO2- quivalent/kgÄ

Apfel Spargel Rindfleisch

berseeÜ Schiff/ Flugzeug Neuseeland, Schiff Chile, Flugzeug Argentinien, Schiff

513 16.894 349

Europa/ 
Deutschland

LKW Italien Spanien D nemarkä

219 359 179

Region LKW/ Lieferwagen Bodensee Schrobenhausen Oberallg uä

76 60 61

 
Quelle: Demmeier (2009) Klimaschutz auf kurzen Wegen. Informationsbroschüre
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MOBILIT TÄ
CO2-Emissionen der verschiedenen Verkehrsmittel

CO2-Emissionen in g/km (pro Person)
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ENERGIE



Quelle: IEA World Energy Outlook 2009, IEA Energy Balances of Non-OECD countries 2009

“Weiter-So Szenario”
(ca. 3,6 – 5,3°C Temperaturerh hung)ö

      “450 Szenario”
(ca. 2°C Temperaturerh hung)ö

2007

12 Gtoe

17 Gtoe

2030

29Gt CO2

40Gt CO2

2030

14 Gtoe

Erd lö
Kohle
Gas
Atom
Biomasse
Wasserkraft

Wind, Solar, 
Geothermie

26Gt CO2

ENERGIE
Das 2°C-Ziel braucht radikales Umdenken

Gt = Gigatonne = 1 Mrd. Tonnen



ENERGIE
Aussto  an Treibhausgasenß

Emission von Treibhausgasen in Tonnen 
 
Quelle: worldmapper.com



Einkauf und Konsum







Was gibt es schon?

Mitfahrgelegenheit

Stadtg rtenä

Soziale Banken

Erneuerbare Energien

Weltl denäBiol denä

Hofl denä

Solidarische Landwirtschaft

Regionale M rkteä



VISION



FRANZ VON ASSISI

Wenn jeder einzelne darauf 

verzichtet, Besitz anzuhäufen,

dann werden alle genug haben.



PAPST FRANZISKUS

Darum gibt es für jeden, der ein 

würdiges und erfülltes Leben zu 

führen wünscht, keinen anderen 

Weg, als den anderen anzuerkennen 

und sein Wohl zu suchen. (EVANGELII GAUDIUM, S. 6)



KAMPAGNE



Unsere Di zese ist voller guter Ideen ö

lassen wir sie wachsen!

UNSERE KAMPAGNE



→ Unsere Idee, unser Beitrag

→ Preis für die beste Idee

→ Publikation auf Homepage

→ Film über gelungene, nachhaltige Ideen 

UNSERE KAMPAGNE
Konkrete Schritte



Kreative Ideen:

 Anlage eines Naturpfarrgartens

 vegetarisches Frauenfrühstück

 regionales, ko-faires Pfarrfestö
 Sammeln von alten Handy oder 

Druckerpatronen

 Sonntags hat mein Auto frei

 Plastik und Alu freies Pfarrheim

 Repair Café und Talentschuppen

 Stoppt die Papierflut

 Flohmarkt

 Geschirr, bzw. Tischdeckenverleih

 Fair gehandelte Geschenke

 Abbaubare Reinigungsmittel

 Lebensbaumallee für T uflinge ä
und Paare

 Stationenweg zu einem 
befreienden Lebensstil

 ...

UNSERE KAMPAGNE



Gutes Leben für alle

Die Di zese Würzburg ist voller guter Ideen – lassen wir sie wachsen!ö

Wir sind dabei!

Pfarrei/Gruppe:

Stra e, Hausnummer:ß

PLZ Ort:

Email:

Unsere Idee – unser Beitrag:

UNSERE KAMPAGNE

Einsendeschluss: 15.11.2017



„Wir kommen jedoch heute nicht umhin 

anzuerkennen, dass ein wirklich kologischer ö

Ansatz sich immer in einen sozialen Ansatz 

verwandelt, der die Gerechtigkeit in die 

Umweltdiskussionen aufnehmen muss, um 

die Klage der Armen ebenso zu h ren wie die ö

Klage der Erde.

UNSERE KAMPAGNE

(Zitat aus Laudato Si Nr. 49, S. 38)



DANKESCH NÖ
für Ihre Aufmerksamkeit!
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